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Ueber freiwilliges Ansuchen der Erben nach Frau Magda¬

lena Witwe Thurnher geb. Luger in der Eisengasse hier, werder
am Dienstag den 26. März l. Is., vormittag
9 Uhr, im Gasthause zum Gemsle in der Markt

straße hier, nachbezeichnete im St.=Bez. Dornbirn befind¬
liche Liegenschaften feilgeboten:

1. Sp.=Nr. 9093 Vorach, Wiese 4. Cl. 832 Qu.=Klft.
für K 100•—

342 Qu.=Klft.2. Gp.=Nr. 9116 Vorach, Acker 5. Cl.,
für K 40 •—

3. Gp.=Nr. 1371 Kaufmännen, Wiese 4. Cl., 366 Qu.=Kl
1372 " 6194.

374.1373 1„„ „
für K 200•—.

688 Qu.=Klft4. Gp.=Nr. 2113 Härte, Wiese 4. Cl.,
für K 200•—.

413 Qu.=Klft5. Gp.=Nr. 9081 Vorach, Acker 4. Cl.,
für K 40•—

Cl., 580 Qu.=Kl6. Gp.=Nr. 3127 An der Fuhr, Weide 3.
ür K 100•—.Die Bedingungen werden vor der Versteigerung verlesen

Hypotheken bleiben unberührt

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I/
am 11. März 1901.
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Ueber freiwilliges Ansuchen der Katharina Witwe Diem
geb. Dünser, in der Lustenauerstraße Nr. 6, werden am Mitt

woch den 27. d. Mts., 9 Uhr vormittags im Gast¬

hause zur Schwane in Hatlerdorf nachbezeichnete Liegen
chaften feilgeboten werden, als:

1. Sp.=Nr. 997 Fußsteig, Wiese 5. Cl., 1 Joch 773 Qu.=Kl.
für K 700•—.

2. Gp.=Nr. 1469 Heinzenbeer, Wiese 4.Cl., 350 Qu.=Kl.
4 3321470

ür K 180•—.
3. Gp.=Nr. 3807/1 Stöllersmahd, Weide 3. Cl., 1 Jod

538 Qu. Kl.
3807/2 Stöllersmahd 3. „126 Qu. Kl.„
3807/3 3. „233 „

für K 400•—
4. Sp.=Nr. 2266 Feldgraben, Wiese 4 Cl., 482 Qu.=Kl.

202267 4.„„ ür K 150•—.
5. Gp.=Nr. 4003 Fängen, Acker 6. Cl., 468 Qu.=Kl.

4004 974Weide 3. Cl.,*9 für K 200
—.

6. Gp.=Nr. 3371 Kehlegger Gemeinde, Wiese 4. Cl., 24
Qu=Klft

Acker 4. Cl., 4793372 Kehlegger Gemeinde,
„

Qu.=Klft. für K 80•—
Die Bedingungen werden vor der Feilbietung bekannt

gegeben.
Pfandrechte werden hiebei nicht berührt.

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I
am 11. März 1901.
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Ueber freiwilliges Ansuchen der Erben nach Jakob Hämmerle
Wasenmeister in der Riedgasse hier werden am Donnerstag
den 28. I. M. vormittags 9 Uhr im Gasthause zun

Löwen in der Riedgasse nachbezeichnete im Steuerbezirk
Dornbirn befindliche Liegenschaften feilgeboten werden:

1. Bp.=Nr. 589 Riedgasse, Ba. 8 Qu.=Kl
49 Qu. Kl590

Wohnhaus, Stall und Stadel Nr. 40,

Gp.=Nr. 6739 Markt, Garten, 3 Cl., 70 Qu.=Kl.
303„„ " 6740 „ „„

für K 6000•—
2. Gp.=Nr. 731 Büchel, Acker, 5. Cl., 394 Qu.=Kl

für K 140“
287 Qu.=Kl.3. Gp.=Nr. 9226 Vorach, Weide, 3. Cl.,
für K 120

4. Gp.=Nr. 9231 Vorach, Weide, 3.Cl., 1048 Qu.=Kl.
für K 400

5. Gp.=Nr. 546 Achmähder, Wiese, 5 Cl., 625 Qu.=Kl
für K 240

6. Ep.=Nr. 9227 Vorach, Weide, 3. Cl., 862 Qu.=Kl.
„ " 9228 243. „„ „

für K 200•—
7. Ep=Nr. 9225 Vorach, Weide, 3. Cl., 290 Qu.=Kl.

für K 60
8. Gp.=Nr. 8980/1 Porst, Wiese, 5 Cl., 1255 Qu.=Kl.

für K 360
9. Gp.=Nr. 9158 Vorach, Acker, 5. Cl., 1000 Qu.=Kl.

für K 200
10. Gp.=Nr. 9202 Vorach, Weide, 3. Cl. 768 Qu.=Kl.

—für K 400
Die Bedingungen werden vor der Feilbietung verlesen

werder
Pfandrechte bleiben unberührt
Nachmittags desselben Tages 2 Uhr werden

odann im erblichen Hause verschiedene Haus= u
Baumannsfahrnisse darunter 1 Jährling, 1 Ziege, Heu
Streue, Dünger, Heinzen, Hand= und Fuhrwagen, Brunnen¬
nacherei=Einrichtung, Feldgeschirr, 2 Fässer mit Most, 4 Betten
2c. 2c. gegen Barzahlung versteigert werden

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,

am 12. März 1901
711 2=2 Dr. Schandl.

Ueber freiwilliges Ansuchen der Martin Spiegel'schen
Kinder am Marktplatze hier werden am Freitag den 29

März l. Is., 9 Uhr vormittags im Gasthause zur
Sonne in der Eisengasse nachbezeichnete Liegenschaften
öffentlich versteigert werden

Cl., 1376 Qu.=Kl1. Gp.=Nr. 8493 Wiese zu Rohrbach 3.
für K 1600 —.

2. Gp.=Nr. 8533 „ im Graben 3 Cl., 1057 Qu.=Kl
für K 3000•—.
3 Cl., 764Qu.=Kl.3. Gp. Nr. 8876/1 „ zu Mittebrunnen
für K 1000•—.
1 Joch 210Qu.=Kl.4. Gp=Nr. 9274 „ im Vorach 4. Cl.,
für K 400•—
Cl., 2 Joch 9455. Gp.=Nr. 31 Weide im langen Sack 5
ür K 400Qu.=Kl —

6. Gp.=Nr. 8812 Acker in Mittebrunnen 5. Cl., 673 Qu.=Kl.
für K 400•—

7. Ein Recht in der Alpe Schönenwald
für K 100•—.

und Altenho8. Zwei Rechte in der Alpe Unterfluh
für K 160•—

9. Ein Recht in der Sennerei Mark
für K 50•—.

Die Bedingungen werden vor der Feilbietung bekannt
gegeben

Pfandrechte werden hiebei nicht berührt.
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung

710 2=2am 14. März 1901
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